
Amt „Am Stettiner Haff“        
Stettiner Straße 1 
17367 Eggesin 
           11.12.2015 
Gemeinde Mönkebude 
 
 
 
P r o t o k o l l  
der öffentlichen Gemeindevertretersitzung vom 10.12 .2015 
 
Tagungsort:  Gemeindehaus 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
Ende:   21:25 Uhr 
 
anwesend:             Herr Schubert, Herr Siemon, Herr Horn, Herr Winter, Frau Vogt, 
  Herr Brückner, Herr Schultz, Herr Harder, Herr Schmidt 
 
Gäste:                        Herr Wendt 
 
Amt:   Frau Preußer 
 
 
T a g e s o r d n u n g: 
 
öffentlicher Teil 
 
TOP  0: Begrüßung 
TOP  1: Einwohnerfragestunde 
TOP  2: Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
TOP  3: Feststellen der Beschlussfähigkeit 
TOP  4: Genehmigung der Tagesordnung 
TOP  5: Anfragen der Gemeindevertreter zum Protokoll über die Gemeindevertreter- 
 sitzung am 22.10.2015 und Protokollbestätigung 
TOP  6: Informationen des Bürgermeisters  
TOP  7: Sonstiges 
TOP  8: Information des Amtes 
 
nichtöffentlicher Teil 
 
TOP  9: Anfragen der Gemeindevertreter 
TOP10: Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 DS-Nr. 038/046/2015 – Antrag auf Erweiterung des Woh nhauses um zwei weitere Wohneinheiten 
 DS-Nr. 038/048/2015 – Antrag auf Verlängerung des Pa chtvertrages 
 Haus des Gastes 
TOP 11: Diskussion über die Vergabe von Leistungen 
 DS-Nr. 038/047/2015 – Nachträgliche Holzschutzbeha ndlung in der Kita 
TOP12: Information des Bürgermeisters 
TOP13: Information des Amtes 
TOP14: Sonstiges 
 
 
 
öffentlicher Teil 
 
 
TOP 0: 
Begrüßung 
Herr Schubert begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und Gäste. 
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TOP 1: 
Einwohnerfragestunde    
 
Herr Wendt fragt an, ob der Antrag der Bungalowsiedlung „Am Mühlenberg“ auf Verlängerung 
des Pachtvertrages vorliegt. 
 
Herr Schubert antwortet, dass diese Angelegenheit heute im nichtöffentlichen Teil behandelt 
wird. 
 
Herr Horn fragt im Auftrag von Bürgern nach, ob eine Abmeldung vom Antennenverein 
persönlich erfolgen muss oder ob dies automatisch erfolgt. 
 
Herr Schultz antwortet, dass alle Betroffenen darüber schriftlich informiert werden. 
 
TOP 2: 
Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung 
Die Ladung ist ordnungsgemäß erfolgt. 
 
TOP 3: 
Feststellen der Beschlussfähigkeit 
Die Gemeindevertretung ist mit 9 von 9 Gemeindevertretern beschlussfähig. 
 
TOP 4: 
Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird dahingehend geändert, dass im nichtöffentlichen Teil unter TOP 10 
zusätzlich die DS- Nr. 038/049/2015 – Antrag auf Nutzungsänderung eines Lagers zu einem 
Kosmetiksalon und unter Top 11 zusätzlich die DS-Nr. 038/050/2015 –Vergabe von Leistungen 
zur Unterhaltung des Strandes aufgenommen werden. 
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 5: 
Protokollkontrolle 
 
Herr Harder fragt an, ob die schriftlichen Zuarbeiten von Herrn Langner vorliegen. 
 
Herr Schubert hat keine bekommen. 
 
Frau Preußer informiert, dass die Zuarbeiten von Herrn Langner erbracht wurden, jedoch sie 
über den Verbleib dieser keine Kenntnis hat. 
 
Mit 8 Ja-Stimmen und einer Stimmenthaltung wird das Protokoll vom 22.10.2015 bestätigt. 
 
TOP 6: 
Informationen des Bürgermeisters 
 
Herr Schubert informiert über die Mitgliederversammlung des Wasser- und Bodenverbandes. 
Der Hebesatz bleibt 2016 erstmal konstant. Jedoch ist dem Verband der Mietvertrag im 
ehemaligen TUSEK-Gebäude vom neuen Grundstückseigentümer gekündigt worden, so dass 
daraus zukünftig eine Kostenerhöhung resultieren wird. Für die gleichen Räumlichkeiten liegt 
ein Mietvertragsangebot über die doppelte Höhe vor, allerdings gibt es auch Überlegungen, 
eine Immobilie zu erwerben. 
 
Des Weiteren informiert er, dass der Wasser- und Abwasserverband Ueckermünde 2016 die 
Gebühren erhöhen muss. Ab 2016 ist es verboten, dass der Klärschlamm landwirtschaftlich 
genutzt werden darf, sondern es muss zwingend verbrannt werden. Die Betreiber solcher 
Verbrennungsanlagen haben ihre Preise aus diesem Grunde drastisch erhöht und die 
Kapazitäten sind momentan erschöpft, so dass der Klärschlamm derzeit bis nach Leuna 
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transportiert wird, was enorme Kosten verursacht. Pro Haushalt wird 2016 somit mit einer 
jährlichen Preissteigerung von bis zu 80 € zu rechnen sein. Das Wasserentnahmegeld für 
Trinkwasser wird 2016 vom Land um 0,06 €/qm erhöht, was an den Verbraucher weitergegeben 
wird. 
 
TOP 7: 
Sonstiges 
 
Keine. 
 
TOP 8: 
Information des Amtes 
 
Keine. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schubert                                                                              Preußer 
Bürgermeister       Protokollführerin 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


